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III ZR 93/94
vom

29. Juni 1995 

in dem Rechtsstreit
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Der III. Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat 
durch den Vorsitzenden Richter Dr. Rinne und die Richter 
Dr. Engelhardt, Dr. Werp, Dr. Wurm und Dr. Deppert 
am 29. Juni 1995 
gemäß § 554 b ZPO

beschlossen:

Die Revision der Klägerin gegen das 
Urteil des 6. Zivilsenats des Ober­
landesgerichts Dresden vom 23. Febru­
ar 1994 - 6 U 911/93 - wird nicht an­
genommen .

Die Rechtssache hat keine grundsätz­
liche Bedeutung' Die Revision hat im 
Ergebnis auch keine Aussicht auf Er­
folg (vgl. BVerfGE 54, 277).

Die Klägerin trägt die Kosten des Re­
visionsverfahrens (§ 97 Abs. 1 ZPO).

Streitwert: 250.000 DM

Rinne Engelhardt Werp
Wurm Deppert
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